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kev-ān-evi̮lt jiṅkna ńali-tēlna masa, tomi jenśas, potarta pites. un xoil jastal: mana xātemna, jasta: ma xaśsem. lu sosmas, manas.

Un xoil imi pilna pa loṅseṅen xātna, itam xolna ollaṅen mū ilpina.



2. Der Eidam des Waldteufels.

Ī-mosaina kat xoi mantseṅen orna laṅgi velta. orna joġotseṅen, xāt āmatseṅen. kat xatl xātna osṅen, orna mantseṅen. xuv jaxseṅen, van jaxseṅen; attī joġotseṅen xātna. put kavi̮rtseṅen, put kavi̮rman jetsas, līta āmasseṅen. sī̮ xolleṅen, xojat jita śatl. xāt ov moxti pusla, xātna loṅṅes or-meṅk. lu jastal: mailai ma mūvemna velpaslalten? lin paltamasṅen: min ant ośsemen, neṅ



Mann, ohne gegessen zu haben, war nahezu gestorben. Der ältere Mann spricht zu der Frau: wen sende ich hin, die Botschaft zu bringen, (dass) mein jüngerer Gefährte sterben will (dem Sterben nahe ist)? Die Frau zog aus der Tasche eine kleine Flasche. Aus der Flasche wurde er mit einem Löffelvoll Wasser beschenkt, er trank, fing an zu sprechen. Der ältere Mann spricht: geh’ hin zu meinem Hause, sage: ich blieb (hier zurück). Er ging, begab sich hin.

Der ältere Mann sammt der Frau gingen in die Stube zurück, jetzt noch sind sie unter der Erde.



2.

Einmal gingen zwei Männer in den Wald, um Eichhörnchen zu fangen. Sie kamen in den Wald, sie errichteten eine Hütte. Zwei Tage waren sie in der Hütte; sie begaben sich (dann) in den Wald. Sie wanderten weit, sie wanderten kurz, zur Nacht kamen sie zu der Hütte. Sie kochten den Kessel, kochend wurde der Kessel fertig, sie setzten sich, um zu essen. Sie hören ein Geräusch, jemand scheint zu kommen. Die Thür der Hütte wird plötzlich geöffnet, in die Hütte steigt der Waldteufel ein. Er spricht: warum jaget ihr auf meinem Lande? Sie erschracken: wir wussten nicht, (dass
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